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Regionales Klubrennen
20.03.2016

Vollmond Skitour
23.03.2016

Auf Ansage:

Chäsbodenabfahrt

Fassdaubenrennen

Langlauf Nachtsprint
Heimenschwand

Über die Durchführung der Anläs-
se wird laufend über die Homepage 
und über What’s app informiert.

21. Homberg Race:
22. - 24. April 2016
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No Limits Cup
Zweck
Zum 50 Jährigen bestehen des 
Skiclub Homberg hat sich der Vor-
stand entschlossen, den No Limits 
Cup durchzuführen. Ziel ist es, die 
sportlichen Leistungen der Mitglie-
der zu födern und dieses Jubiläum 
zu feiern.

Teilnahmebedingungen
Teilnehmen können alle Mitglieder-
innen und Mitglieder des Skiclub 
Homberg. (ohne JO)

Kategorien
Am Cup gibt es jeweils eine Frauen 
und eine Herren Kategorie. Abstu-
fungen bezüglich Alter gibt es keine.

Wertung
Jede Disziplin wird mit einem Punk-
tesystem gewertet. Wer nach allen 
durchgeführten Wettkämpfen am 
meisten Punkte hat, gewinnt.

Besonderes
Die besonderen Bestimmungen der 
einzelnen Wettkämpfe werden je-
weils am Wettkampftag vor Beginn 
bekannt gegeben. Da der Spass im 
Vordergrund steht, appellieren wir 
an die Ehrlichkeit der Teilnehmer 
und hoffen das diese die Jury bei 
„schwierigen“ Entscheidungen un-
terstützen.

Wettkämpfe
Clubrennen Elsigenalp
28.02.2016

Chäsbodenabfahrt (auf Ansage)

Fassdaubenrennen (auf Ansage)

Langlauf Nachtsprint
Heimenschwand (auf Ansage)

Schissischüssläschiessä im
Moosacker 
22.04.2016

Pumptrack Race Buchen 
Mai 2016

Eidg. Feldschiessen
27.-29.05.2016

Chäsboden-Sprint
Juni 2016

Pulling 
Juli 2016

Surprise Event
01.08.2016

Änderungen vorbehalten. Da wir bei 
einigen Events auf Wetter und Klima 
angewiesen sind, könnte es sein das 
einige Wettkämpfe verschoben oder 
geändert werden müssen. Über die 
Durchführung der Anlässe wird lau-
fend über die Homepage und über 
What’s app informiert. Spontanität 
ist gefragt.
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Restaurant Eggli

Annekäthi Klossner
Egg 62

3757 Schwenden
Tel: +41 (0) 33 684 00 17

eggli-grimmialp@bluewin.ch

8!
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Am 29.Dezember fand das grosse 
Unihockeyturnier zwischen dem TV 
Amsoldingen und dem SC Homberg 
statt. Und siehe da, das harte Trai-
ning der letzten beiden Skiclubtur-
nen zeigte Früchte. Mit den drei Po-
werlinien, unserem Topgoali Bruno 
und dem extra angereisten Fanclub 
gelang uns ein überlegener Sieg ge-
gen den Turnverein Amsoldingen. 
Welcher dann gebührend belohnt 

wurde durch ein grossartiges Apéro 
und ein kühles Bier. Wobei wir noch 
in die Künste des Steinhebens ein-
geführt wurden. Zum Abschluss 
gingen wir noch in den Grizzlybär 
Längenbühl und genossen den Rest 
des Abends mit plaudern und Bil-
lardspielen.

Lexu

Unihockey
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Inferno

Dieses Jahr machten wir uns mit 
einem etwas reduzierten Team auf 
nach Mürren. Einige Teamstützen 
der letzten Jahre waren verletzt, an-
dere in den Ferien. Mit der „könig-
lichen“ Pippa Middleton als Wett-
kämpferin war dieses Jahr auch für 
viel Glamour und Pressepräsenz am 
Inferno gesorgt.
Mit grosser Vorfreude und Span-
nung wie die Rennen  wohl ver-
laufen würden,  treffen wir uns ein 
erstes Mal am Mittwoch nach dem 
Mittag, um zusammen nach Mürren 
zum Langlauf zu fahren. In Lauter-
brunnen angekommen erst einmal 
das Prozedere im alten Schulhaus: 
Die Startnummern für die Abfahrt 
vom Samstag abholen, Broschen, 
Ausweiskarten verteilen und wie 
immer Team Niedersimmental be-
grüssen und nervös machen.
Die Auswirkungen des schlechten 

Winters hatten wir dieses Jahr alle 
in den Beinen, sprich viel weniger 
Training als sonst, wie wird das wohl 
ausgehen?

1. Tag Langlauf
Der Langlauf im Dorf Mürren ist ein 
ziemlicher Kaltstart. Von Anfang an 
muss voll gelaufen werden da die 
3 Runden recht kurz sind. Der Auf-
stieg am Palace-Stutz selektioniert 
von Runde zu Runde mehr und am 
Schluss sind alle froh die Abzwei-
gung ins Ziel nehmen zu können. 
Dieses Jahr war Nicole Zingg zum 
ersten Mal bei der Kombi am Start 
und wurde von uns genau so kräf-
tig angefeuert wie Pippa. Bei guten 
Bedingungen holte sich Mäthu Rast 
als 22. Overall und 11. in seiner Kate-



9Clubzeitung 01-2016

gorie (Hauptklasse) die beste Zeit in 
unserem Team. Ein bisschen weiter 
hinten auf den Rängen 35., 37., 42. 
usw.  Overall. folgten dann wir an-
deren. Wir wollten uns alle eine gute 
Ausgangslage für die Kombination 
erlaufen. Auch Brünu  liess seine 
Klasse im Langlauf-Ziel aufblitzen 
und machte mit einem schönen 
Selfie von sich und Pippa von sich 
reden.

2. Tag Riesenslalom
Nach einer kurzen Nacht, Durst lö-
schen, Skis präparieren und men-
taler Vorbereitung treffen wir uns 
früh um 06:45h. Der RS findet auf  
der griffigen Kunstschnee Piste obe-
re Hübel beim Kandahaar Sessellift 
statt. Nicht gerade meine Liebling-
spiste aber na ja. Der Lauf ist fair 
gesteckt und um 10:00h geht’s los. 
Einzig unser Import aus den Bünd-

ner Bergen Flurin Guidon kann mit 
einem 19. Overall Rang überzeugen. 
Gefolgt von Mäthu Rast auf dem 26. 
Overall Rang. Wir anderen liessen 
zu viel Zeit auf der Strecke liegen 
um wirklich vorne mit zu mischen. 
Eventuell kommt’s vom Übertrai-
ning, das wir jetzt noch genau ana-
lysiert.
Da ich ja nun schon ein paar Jähr-
chen älter bin als die meisten an-
deren, reichte meine Zeit in der Ka-
tegorie Senioren 2 zum 3 Rang. So 
konnten wir den zweiten Tag doch 
noch mit einem Podest Platz feiern.

Thomas Reusser, Teamsenior
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Inferno-Abfahrt
Die Infernowoche in Mürren rückt 
näher und näher, alle sind nervös 
denn jeder bereitet sich auf seine 
Art vor. In diesem Jahr ist es beson-
ders schwierig da für die Disziplinen 
Langlauf-, Riesenslalom- und Ab-
fahrtstraining fast kein Schnee ge-
fallen ist.
Ich meldete mich wie die vorheri-
gen 17-male für die Kombination an. 
Das beinhaltet Langlauf, Riesensla-
lom und Abfahrt. Leider hatte mich 
zu dieser Zeit die Grippewelle ins 
Bett gelegt :(, und ich musste un-
serem Chef Florian Rast eine Absa-
ge für die Disziplinen Langlauf und 
Riesenslalom erteilen. Medi-Night, 
Zwiebelumschlag und zu letzt noch 
ein Appenzeller mit 42 Kräutern 
brachten mich am Freitag zum Ab-
fahrtstraining wieder auf die Beine. 
Freitag der 22.01.2016 Anreise Ste-
chelberg - Ovo aus Automat - Mür-
ren anstehen ab nach Birg- wieder 
anstehen –Schilthorn :(
Die gesamte Reise von Steffisburg 
bis ans Schilthorn dauerte eine ge-
fühlte Ewigkeit (2std 15min :) ) und 
ich hatte meinen Koffeingehalt im-
mer noch nicht gesättigt, da unsere 
Homberg-Cracks im Kämpfermo-
dus waren :). Schon bei der ersten 
Fahrt sah ich wie eine Skifahrerin 
schwer stürzte und liegen blieb. Wir 

reagierten schnell und alarmierten 
den Rettungsdienst, sie war verwirrt 
und fast nicht ansprechbar, bis der 
Helikopter eintraf war bereits 12:00 
Uhr und noch nichts trainiert.
Zum Training und Teufelskaffee ka-
men wir später doch noch und mein 
Koffeingehalt lief auf hochtouren. 
In unserer Unterkunft machten wir 
uns nicht nur physisch und psy-
chisch auf den morgigen Tag bereit 
sondern auch unsere Bretter die wir 
unter unseren Füssen haben wer-
den, mussten genügend präpariert 
werden, so wurden diese gewachst 
und gebügelt bis keine Falten mehr 
zu sehen waren :).
Samstag 23.02.2016 
Wetterbericht: Es regnet ununter-
brochen in Richtung Spiez. Alles ist 
anders nicht nur das schlechte Wet-
ter sondern auch mit etwas Neu-
schnee in Mürren und Nebel im Mit-
telteil der Strecke war zu rechnen, 
die Startzeit wurde ebenfalls um 
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eine Stunde verschoben. Mein Hün-
gerchen wurde auch noch nicht ge-
stillt, was noch vor meiner Startzeit 
11:15 Uhr geändert werden musste. 
Die Zeit rückte näher und näher und 
manche der Homberg-Cracks wa-
ren bereit im Ziel. Inzwischen wuchs 
meine Nervosität von Minute zu Mi-
nute bis ich mit der Nummer 292 
an den Start kam. Ein unbeschreib-
liches Gefühl wie meine faltenlosen 
Skier über den Schnee flogen. Als 
ich am Ende des zweiten Wegs an-
kam, hörte ich wie ein zweiter Fahrer 
schnaufend mich versuchte mich 
zu überholen was ihm anfangs noch 
gelang jedoch nicht mit mir. Spä-
testens im Kanonenrohr hatte ich in 
wieder überholt und übernahm die 

Führung von uns beiden bis ins Ziel. 
Kaum im Ziel angekommen hatte 
ich das Apero schon in den Händen 
:) so begann die „Chiubi“ mit unse-
ren Cracks.
13:00 Uhr und immer noch war 
mein Rangplatz nicht bekannt, bis 
mir Reusser Thomas verklickern 
wollte ich sei auf dem Spitzenplatz 
Nummer drei, von dem wollte ich 
mich selbst überzeugen und blieb 
bis zur Rangverkündigung.
Tatsächlich hat es sich so herausge-
stellt.
Super Leute und nach einer super 
Party, kehrte um 02:00 Uhr die Bett-
ruhe ein. 

Daniel Furer
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Leider konnte der Start des diesjäh-
rigen Chäsboden-Fondue wegen 
Wetterkapriolen nicht auf der Ori-
ginalstrecke ausgetragen werden. 
Der Chäsboden-Fondue-Renndi-
rektor entschied, auf den Reserves-
tart zur Grillstelle im Schwendibach 
auszuweichen. Die teilnehmenden 
Athleten konnten sich schnell auf 
die neue Situation einstellen und 
nach Ausgabe der Fonduegabeln 
durch Materialwart Reusser konnte 
mit dem Rühren begonnen werden. 

Trotz starken Windböen in einigen 
Teilen des Anlasses war die Durch-
führung nie gefährdet, allerdings 
mussten zwei der Teilnehmer we-
gen Brotverlustes im Kessel disquali-
fiziert werden. Aber auch das konnte 
die sehr gute Stimmung nicht ver-
derben und so genossen wir einen 
lustigen Abend. Ein grosses Danke-
schön an die Oraganisatoren!

Löru

Chäsbode-Fondue
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Da es keinen Schnee in Homberg 
gibt, geht’s ab auf die ebenso ver-
traute Elsigenalp. Yeah, die Talstati-
on ist über dem Nebel, ob wir somit 
Glück haben? 

Die erste Trainingsabfahrt... geht’s 
da rauf oder runter? Ist es eben oder 
bugglig?  Die Sicht also gleich null :(. 
Aber das hält uns Jo-ler nicht davon 
ab, voll motiviert um 09.00 Uhr die 
Startnummern zu beziehen und ab 
10.00 Uhr nervös auf das Startkom-
mando zu warten. 

Für Renzo und mich ist es das erste 
Clubrennen. So, und los geht’s! Die 
ersten Tore ganz behutsam ange-
hen, die von allen gefürchtete Bana-
ne überstehen und bei den letzten 
Toren es so richtig in der Hocke kra-
chen lassen. Yesss im Ziel! Ist das ein 
super Gefühl! Wir freuen uns auf den 

zweiten Lauf! 

So, unsere Höchstleistungen sind 
vollbracht und wir haben Hunger. 
Hari Hans verwöhnt uns mit seinen 
feinen Köstlichkeiten und sogar die 
Sonne blickt wie auf Bestellung et-
was hervor. 

Jetzt warten wir gespannt auf die 
Rangverkündigung und freuen uns 
auf die Medaillen und die tollen Prei-
se. Ich Zweit, Renzo Erst. Aber der 
Platz ist nicht das Wichtigste. Vom 
ersten bis zum letzten Platz sind alle 
stolz auf ihre Leistungen. Von Gross 
bis Klein, von Alt bis Jung! 

Vielen Dank an alle Organisatoren, 
es war ein super und spassiger Tag!

Nico Ryter 

JO-Rennen
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Clubrennen
Sunntig, dr achtäzwänsgischt Februar isches gsy

Skifahrprofis ar Eusigä, gross u chly

D Temparaturä unger Null

Kombiniert mitdr Biisä ehnder weniger cool

D Pistäverhäutnis aber fasch perfekt

U d Tor o scho aaspruchsvou gsteckt

Au JO-ler u Skiklübler hi nümm mögä wartä

Drum het dr erscht am 10ni dörfä startä

Knapp vorem Mittag, nachem 2tä Luuf

simer au i Hari´s Beiz, ganz usser Schnuuf

Di Jungä hi ds Podest scho bouä gha

U am Schluss hi Jimmy, Renzo u d´Jana ganz obä dörfä stah

Für am Abä himer im Rossgagu-Pintli abgmacht

U d Rangverkündigung hets no gäh vorem Znacht

Mario, Jolä u Katrin hi dä Hang am beschtä chönnä bezwingä

Mir sinis aui einig, dass sis verdient hi ds Klubrennä z gwinnä.

Merci für di zahlriichi Erschinig bim Jo- und Klubrennä 2016
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Mädchen

1.	 Mühlematter Jana  	 1.23.01
2.	 Moser Joana 	 1.26.10
3.	 Halder Carolina  	 1.28.77
4.	 Tschanz Sarina	 2.20.47

Jahrgang 2005 und jünger
Knaben

1.	 Meyer  Jimmy  	 1.08.86
2.	 Mühlematter Nico	 1.13.84
3.	 Werren Luca	 1.14.69
4.	 Küffer Jan	 1.14.87

Jahrgang 2004 – 2001
Knaben
1.	 Ryter Renzo  	 1.08.57
2.	 Ryter Nico	 1.11.12
3.	 Moser Cédric	 *1.13.32
4.	 Mühlemann Jonas	 1.13.80
5.	 Küffer Livio	 1.18.96
6.	 Tschan Michel	 *1.22.91

*1 Torfehler = 4 Sek. Zuschlag (inklu-
siv)

Damen 2

2.	 Zingg Carmen	 1.14.73
3.	 Reusser Doris	 1.14.93
1.	 Meyer Katrin	 1.09.91	
4.	 Werren Ursula	 1.22.41
5.	 Fankhauser Cornelia	 1.27.99

Damen 1

1.	 Guidon Jolanda	 1.03.77
2.	 Zingg Nicole	 1.04.15
3.	 Stähli Yvonne	 1.05.94
4.	 Bieri Martina	 1.06.45
5.	 Graf Fabiana	 1.07.15
6.	 Zingg Selina	 1.08.82
7.	 (Schneiter) Gabi	 *2.04.01

*mit Snowboard

Herren

1.	 Rufer Mario	 57.72
2.	 Reusser Joel	 57.80
3.	 Guidon Flurin	 59.06
4.	 Reusser Pascal	 59.56
5.	 Fankhauser Marcel	 1.00.30
6.	 Rast Matthias	 1.00.49
7.	 Reusser Thomas	 1.00.72
8.	 Neuhaus Andreas	 1.00.77
9.	 Mühlematter Daniel	 1.03.82
10.	Schiffmann Roman	 1.03.84
11.	Rast Florian	 1.05.71
12.	Halder Axel	 1.09.80
13.	Schneiter Lorenz	 1.09.99
14.	Werren Roger	 1.10.01
15.	Fankhauser Andreas	 1.21.86
16.	Moser Jürg	 *1.29.59

* Torfehler

Ranglisten
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ENGELBERG  |  HEIMBERG  |   ITTIGEN/BERN  |  KLOTEN  |  NIEDERLENZ  |   SÖRENBERG  |  ST-LÉGIER S/VEVEY  |  WÄDENSWIL  |  WIL/SG  |  WOLHUSEN  |  ZUCHWIL

IHR OUTDOOR-SPEZIALIST

Die Filiale in Ihrer Nähe:
Stöckli Outdoor Sports
Stockhornstrasse 11, 3627 Heimberg
Tel. 033 437 02 12, info@stoeckli.ch

Ski- und Bikeservice 
auf allen Marken – 
auch wenn nicht Stöckli draufsteht

Stöckli-Velo-Assistance: 
kostenloser Abhol- und Lieferservice für alle 
bei Stöckli gekauften Velos bei einem Defekt

Grösste Skischuh-, Skimode- und 
Helmauswahl der Schweiz
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Am Samstag, früh morgens starte-
ten wir in Richtung Stoos. Nach ei-
ner kurzen Pause in Giswil nahmen 
wir den letzten Streckenabschnitt in 
Angriff. Mit der Standseilbahn gings 
dann rauf auf den Stoos. Nach ei-
nem kurzen Marsch zum Hotel Al-
pstubli waren wir angekommen. 
Dann gings ab auf die Skis.
Das Wetter meinte es nicht wirk-
lich gut mit uns. Die Bodensicht 
war schlecht und auch die Aussicht 
konnten wir leider nicht geniessen. 
So blieb uns nichts anderes übrig, als 
zwischendurch auch mal etwas trin-
ken zu gehen.
Nach einem feinen Nachtessen 
mit Spontan-Theater von Ändu (als 
Emil) und Märu (als Ändu) gings 
dann noch in die Mosibar. Um Mit-

ternacht haben wir auf Flörus Ge-
burtstag angestossen und danach 
ging es noch lustig weiter.
Am Sonntagmorgen genossen wir, 
einige mehr und andere weniger 
ausgeschlafen, unser Frühstück. 
Leider fehlte die obligate Kiwi für 
Lörus Frühstück, aber trotzdem „ge-
hörte der Tag uns“ (in seinen Worten 
ausgedrückt).
Das Wetter war gut und so kamen 
wir doch noch auf den Genuss der 
schönen Aussicht auf den Vier-
waldstädtersee. Bei schönem Wetter 
konnten wir dieses Superskigebiet 
am Sonntag doch noch klar sehen. 

Vielen Dank für die Organisation!

Nicole

Ski-Weekend
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Vorstandsliste
Präsident
praesident@sc-homberg.ch
033 442 03 94 | 079 686 63 56

Thomas Ryser
Moosacker 59
3622 Homberg

Chef Breitensport
breitensport@sc-homberg.ch
033 442 11 49 | 079 762 78 84

Florian Rast
Dorfstrasse 31
3622 Homberg

Kassier
finanzen@sc-homberg.ch
033 345 74 56 | 079 390 50 20

Carmen Zingg
Mönchweg 2
3661 Uetendorf

Beisitzer
beisitzer@sc-homberg.ch
079 280 30 27

Roman Schiffmann
Weid
3622 Homberg

Sekretär
sekretariat@sc-homberg.ch
079 584 76 43

Mario Rufer
Stockhornweg 49
3624 Schwendibach

Chef JO
jo@sc-homberg.ch
079 3036194

Matthias Rast
Lütschental
3622 Homberg

Vizepräsident
vize@sc-homberg.ch
079 823 96 94

Andreas Neuhaus
Oberdorfstrasse 38
3612 Steffisburg

Chef Touren
touren@sc-homberg.ch
079 375 64 56

Wittwer Markus
Zugmatt 3
3615 Heimenschwand

Zelt
zelt@sc-homberg.ch
079 823 96 94

Andreas Neuhaus
Oberdorfstrasse 38
3612 Steffisburg

Clubzeitung/P+R
kommunikation@sc-homberg.ch
079 843 64 27

Nicole Zingg
Mönchweg 2
3661 Uetendorf

Internet
internet@sc-homberg.ch
079 217 83 29

Martina Bieri
Gappen 17a
3624 Schwendibach
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